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Schildesche blüht auf 

Ein Stadtbezirk wird zur leuchtenden Blumenwiese
Der Frühling ist da! Und das hat 
die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche auf 
die Idee gebracht – jetzt eine be-
sondere Aktion zu starten. In den 
nächsten Wochen und Monaten 
soll der Stadtbezirk im wahrsten 
Sinne des Wortes „erblühen“. 
Erste Gedanken gab es dazu be-
reits im vergangenen Herbst. Da 
beschäftigten sich Christian Bö-
kenkamp und Jens Fedeler mit 
der Vorstellung, wie man „Schil-
desche zum Blühen“ bringen 
könnte. Fest stand, es sollte nicht 
eine einmalige Frühlingsaktion, 
sondern ein Prozess sein, der 
sich, beginnend im April, durch 
den gesamten Sommer zieht. 
Schildesche sollte sich also bis 
zum Herbst als „blühender“ Ort 
präsentieren. 
Die Idee ist in den vergange-
nen Monaten weiterentwickelt 
worden und wird nun konkret 
umgesetzt. Die Geschäfte und 
Mitglieder der Interessen- und 
Werbegemeinschaft InSchilde-
sche haben zahlreiche Blumen-
samenmischungen gekauft, um 
 diese nun in kleinen Tüten, inklu-
sive Anleitung zum Aussäen, an 
ihre Kunden zu verteilen. Jeder 
kann also zum „Gärtner“ werden. 
Und das ist ganz einfach und 
auch für Menschen ohne „grünen 
Daumen“ ein Kinderspiel: Der 
Blumensamen wird in einem mit 
Erde gefüllten Blumentopf oder 
-kasten, kann jedoch auch direkt 
im Freiland ausgesät werden. Da-
mit ein Treibhauseffekt entsteht, 

wird das Gefäß mit Frischhalte-
folie abgedeckt, bis die ersten 
grünen Spitzen zu sehen sind. 
Die Erde ist feucht zu halten, darf 
jedoch nicht zu nass werden. 
Ein heller und warmer Standort 
fördert den Wachstumsprozess. 
Nach ein bis zwei Wochen sprie-
ßen die ersten Keimlinge, die 
später dann in den Garten oder 
Balkonkasten gepflanzt werden. 
Wer alles richtiggemacht hat, 
wird sich dann von Juli bis Herbst 
an der Farbenpracht der Blumen 
erfreuen. 
„Wir wünschen uns sehr, dass 
möglichst viele Menschen den 
Blumensamen aussäen, damit 
es demnächst an den verschie-
densten Ort blüht“, so Christian 
Bökenkamp, zweiter Vorsitzen-
der der Interessen- und Werbe-
gemeinschaft InSchildesche. Das 
sei nicht nur eine kleine Maßnah-
me, um Schildesche noch attrak-
tiver zu machen, sondern auch 
ein Zeichen für mehr Nachhaltig-
keit im Stadtbezirk. Wenn überall 
die Blumen blühen oder gar viele 
kleine Blumenwiesen entstehen, 
dann wird auch ein Lebensraum 
für Insekten geschaffen. 
Die Aktion „Schildesche blüht 
auf“ wird auch in den sozialen 
Medien präsentiert: Neben Fa-
cebook, Instagram und Google, 
stehen Informationen auch auf 
der Webseite www.inschilde-
sche.de. „Für uns ist das eine gute 
Möglichkeit, gemeinsam noch 
mehr sichtbar zu werden und 
eine größtmögliche Reichweite 

zu erreichen“, so Christian Böken-
kamp.

Wildblumenwiesen
gegen das Insektensterben
Wo es früher summte und 
brummte, ist es in den vergan-
genen Jahren leiser geworden: 
Der natürliche Lebensraum für 
Bienen und andere Insekten 
wird immer knapper, viele Arten 

sterben aus. Um überleben zu 
können, brauchen Wildbienen 
und andere Insekten möglichst 
viele Blühflächen. Jeder Einzelne 
kann dabei viel für den Insekten-
schutz tun. Heimische Blumen 
und Stauden sowie Kräuter wie 
Lavendel, Thymian und Oregano 
sind die besten Nahrungsquellen 
für Insekten. Damit im eigenen 
Garten ein Biotop entstehen 
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die letzten Wochen waren für 
uns alle außergewöhnlich. Ein 
öffentliches Leben fand nicht 
mehr statt. Veranstaltungen 
wurden abgesagt, Geschäfte 
geschlossen. Wie lange die Si-
tuation andauert, weiß niemand 
genau. 
Ein Lichtblick in dieser Zeit ist die 
nun beginnende Aktion „Schil-
desche blüht auf“ der Interes-
sen- und Werbegemeinschaft 
InSchildesche. Hier kann jeder 
mitmachen und dazu beitragen, 
dass der Stadtbezirk in den näch-
sten Wochen „erblüht“. Wie das 
genau funktioniert, lesen Sie in 
dieser Ausgabe. 
Die Interessen- und Werbege-
meinschaft hat Bilanz für das 
vergangene Jahr gezogen und 
auf die aktuellen Aktivtäten ge-
schaut. Zurzeit beschäftigt sich 
eine Arbeitsgruppe mit der neu-

en Webseite, die in wenigen Wo-
chen online geht. 
Wer sich in dieser veranstal-
tungsarmen Zeit nach Abwechs-
lung sehnt, dem sei Bewegung 
und sportliche Betätigung emp-
fohlen. Machbar ist vieles, von 
verschiedenen Übungen, die gut 
in der Wohnung umzusetzen 

VORWORT  |  TITELTHEMA

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich- 

wir beraten Sie gern.

Wir verstehen uns als Ihre externe IT-Abteilung.
Professionell kümmern wir uns um alle 
Belange rund um Ihre IT-Infrastruktur

Frohe   O
stern

sind, bis hin zu Aktivitäten an der 
frischen Luft, wie joggen oder 

walken. Mehr dazu lesen Sie in 
dieser Ausgabe.

kann, braucht es eine gewisse 
Unordnung. Wenigstens auf ein 
paar Quadratmetern sollte daher 
selten gemäht und Wildpflanzen 
stehen gelassen werden. Wich-
tig ist, so Experten, die Pflanzen 
stehen zu lassen, wenn sie schon 
verblüht sind. Dann dienen sie 
den Tieren auch als Nahrung.
Insekten sind die artenreichs-
te Tiergruppe und spielen eine 
wichtige Rolle in unserem Öko-
system. Viele Tierarten sind auf 
Insekten als Nahrung angewie-
sen. Weniger Insekten bedeuten 
zum Beispiel weniger Fische, 
Frösche und Eidechsen. Wenn 

Vögel nicht mehr genug Insekten 
finden, um damit ihre Jungen zu 
füttern, dann gibt es auch weni-
ger Vögel. Außerdem vertilgen 
Insekten viele Schädlinge, die 
sonst die Nutzpflanzen in der 
Landwirtschaft gefährden wür-
den. 
Rund 90 Prozent der Wildpflan-
zen sind ganz oder teilweise von 
der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Weltweit brauchen 75 
Prozent unserer Nutzpflanzen 
die Bestäubung durch Insekten 
für ihre Fortpflanzung. 
Die Zersetzung von Aas, Kot und 
Totholz funktioniert nicht ohne 

Insekten. Innerhalb von zwei Wo-
chen zerlegen sie ein totes Reh, 

sie sind so etwas wie die Müllab-
fuhr der Natur.

Blumenwiesen sind ein idealer Lebensraum für zahlreiche Insekten
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Über 20 Jahre Er-
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Zertifiziert nach 

ISO 9001

Beratung und viel mehr
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Kein Kein 
Klopapier??Klopapier??
Mit dem 
Dusch-WC
in Zukunft 
kein Problem!!

Andreas Reker
Sanitär - Heizung - Badstudio

www.reker-bad.de 

Engersche Straße 181 
33611 Bielefeld
Telefon: 05 21 / 8712 29

Inklusives Wohnen an der Beckhausstraße 

Stiftung Bethel und 
Freie Scholle kooperieren 
Am 30. Januar dieses Jahres un-
terzeichneten Stefan Helling-
Voß, Geschäftsführer Bethel.
regional, und Kai Schwartz, Vor-
standsmitglied bei der Bauge-
nossenschaft Freie Scholle eG, 
die Absichtserklärung für eine 
weitere Kooperation. Die Ge-
nossenschaft beabsichtigt, auf 
dem sogenannten „Marktplatz“ 
an der Beckhausstraße in Schil-
desche ein Gebäude mit vo-
raussichtlich 24 Wohneinheiten 
eigenverantwortlich zu errich-
ten und zu finanzieren. 
Der Wohnungsmix sieht sowohl 
Singlewohnungen als auch fa-
miliengerechte Wohnungen 
vor. Für mindestens 50 Prozent 
der Wohnungen will die Freie 
Scholle auch Wohnraumförde-
rungsmittel des Landes Nord-
rhein-Westfalen in Anspruch 
nehmen. Für zehn öffentlich-ge-
förderte Wohnungen in diesem 
Gebäude wird sie in Abstim-

mung mit der Bewilligungsbe-
hörde das Belegungsrecht der 
Stiftung Bethel, Stiftungsbe-
reich Bethel.regional, überlas-
sen. 
Um das inklusive Wohnen von 
Menschen mit und ohne Be-
hinderung zu unterstützen, soll 
in dem Baukörper ein Gemein-
schaftsraum errichtet werden. 
Dieser soll für die Menschen im 
Quartier nutzbar sein und die 
Begegnung im Quartier fördern. 
Sowohl für die Planung als auch 
für die Bauphase vereinbarten 
beide Kooperationspartner eine 
intensive Zusammenarbeit. 
Derzeit wird für das ca. 
6400 Quadratmeter große Areal 
zwischen Beckhausstraße und 
Huchzermeierstraße ein Bebau-
ungsplan erstellt. Ein Entwurf für 
einen Bebauungsplan wurde der 
Schildescher Bezirksvertretung 
erstmals im Oktober 2019 vorge-
stellt. Auf ihrer letzten Sitzung 

So soll es künftig aussehen: das Projekt inklusives Bauen, das Bethel.regional 
und die Freie Scholle gemeinsam umsetzen möchten
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• Dachrinnen- u. Balkonsanierung
• Ziegel- u. Flachdachsanierung
• Velux Dachfenstereinbau
• Schornstein-

verkleidung
• Schneefang-

gitter

am 13. Februar sprachen sich die 
Bezirksvertreter mehrheitlich 
für eine Wohnbebauung aus. 
Zuvor war die Errichtung eines 
Gerätehauses für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Schildesche auf 
derselben Fläche geprüft wor-
den. Nachdem zwischenzeitlich 
auch der Stadtentwicklungsaus-
schuss für eine entsprechende 
Änderung des Bebauungsplans 
gestimmt hat, hoffen Bethel.
regional und die Freie Scholle 
jetzt darauf, dass die Stadt Biele-
feld dem von ihnen geplanten 

inklusiven Wohnprojekt den Zu-
schlag erteilt. 
In mehreren Stadtteilen Biele-
felds gibt es bereits eine er-
folgreiche Zusammenarbeit 
zwischen der Freien Scholle und 
Bethel.regional. Sie ermöglicht 
es Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf, inklusiv in eige-
ner Wohnung zu wohnen. Das 
geplante Projekt in Schildesche 
sehen sie als beispielhaft für in-
klusives Wohnen. Lässt es sich 
realisieren, sollen weitere ge-
meinsame Projekte folgen.

InSchildesche 

„Wir sind eine starke 
Gemeinschaft und können 
noch viel bewegen“
Die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche, mit 
aktuell gut 130 Mitgliedern, hat 
im Rahmen ihrer Jahreshaupt-
versammlung Bilanz für 2019 
gezogen und auf die Aktivitäten 
in diesem Jahr geschaut. 
Im Rückblick auf die fünf Veran-
staltungen im vergangenen Jahr 
zog Astrid Brausch angesichts 
der Wetterbedingungen eine 
durchwachsene Bilanz. Schil-
desche kulinarisch sei erstmals 
ohne Bühne durchgeführt wor-
den, was jedoch kein Problem 
dargestellt habe. Weniger gut 
sei jedoch das Wetter gewesen. 
Mit dem aufziehenden Gewitter 
seien viele Besucher frühzeitig 
gegangen, was sich insbeson-
dere mit Einbußen im Geträn-
keumsatz bemerkbar gemacht 

habe. Positiv war aus Sicht der 
Vorsitzenden der Interessen- 
und Werbegemeinschaft erneut 
die Kooperation mit dem Lions 
Club, der seit einigen Jahren 
sein Benefizkonzert in der Stifts-
kirche durchführt. Viele Gäste 
des Musikevents besuchen im 
Anschluss das Fest auf dem 
Kirchplatz, um die angebotenen 
Speisen und Getränke zu genie-
ßen. „Zusätzlich beschert uns 
der Tag der offenen Tür der Hed-
wig-Dornbusch-Schule viele Be-
sucher. Wir freuen uns, dass die 
Schildescher Institution die Ver-
anstaltung nutzt und Präsenz 
zeigt. Das ist wichtig für unseren 
Stadtteil“, so Brausch. 
Mit der Veranstaltung „The 
Sound of Schildesche“ sei ein 
breites kulturelles Angebot 
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Bestatterinnen 
Noller · Ziebell

Diesmal sind es nicht die Lieblingsblumen  
der Verstorbenen; es gibt keine Kränze. Auf dem  
Sarg liegen der rote Hut und das schwarze Samt- 
cape, an der Wand sind mit Wäscheklammern ihre  
Seidentücher aufgereiht und der Raum duftet zart  
nach ihrem Parfüm. Die Trauergäste kommen und  
immer wieder hört man Satzfetzen … ach, das Tuch  
habe ich ihr geschenkt … das hat sie aus Paris  
mitgebracht … Am Ende geht jede/r mit einem  
Seidentuch nach Hause.

Raum für Abschied und Erinnerung

Monika Noller
Lindy Ziebell

August-Bebel-Str. 30B
33602 Bielefeld

Fon 05 21 / 3 80 22 80
www.noller-ziebell.de

geschaffen worden, dass eine 
Bereicherung für den Ortskern 
darstelle und zudem dem Image 
des Stadtbezirks diene. Erstmals 
starteten die viertägigen Wein-
tage – ein Pilotprojekt, das vom 

Start an auf sehr gute Resonanz 
gestoßen ist. „Das war ein Ange-
bot von Schildeschern für Schil-
descher, eine gelungene runde 
Sache“, zieht die Vorsitzende ein 
positives Fazit. Eine Wiederho-
lung in diesem Jahr ist deshalb 
geplant. 
Die Bilanz für den Stiftsmarkt als 
größte Veranstaltung der Wer-
begemeinschaft fiel, zumindest 
was den Sonntag betrifft, durch-
wachsen aus. Die große Bühne 
musste wegen des Wetters früh-
zeitig geschlossen werden, so 
dass die Besucher auch früher 
den Kirchplatz verlassen ha-
ben. Trotzdem sei es ein „toller“ 
Stiftsmarkt gewesen. „Sehr groß 
war die Nachfrage nach unseren 

gelben Stofftaschen und das 
Interesse an der Verlosung“, so 
Astrid Brausch, die auch für den 
Feuerzauber eine erfreuliche 
Bilanz zieht. „Der Zuspruch war 
groß und zeigt, dass wir mit die-

sem Angebot richtig liegen“, so 
die Vorsitzende. 
„Die Durchführung aller Veran-
staltungen gelingt jedoch nur 
mit vielen helfenden Händen. 
Wir sind froh, in unserer Ge-
meinschaft so viele Menschen 
zu haben, auf die man sich ver-
lassen kann“, bedankte sich 
Astrid Brausch. 
Das jährlich erscheinende Bran-
chenverzeichnis ist aus Sicht 
der Werbegemeinschaft wei-
terhin ein gutes Angebot, das 
von den Bürgern – auch über 
die Grenzen des Stadtbezirks 
hinaus – nachgefragt werde. 
Die persönliche Darstellung der 
Mitglieder sei etwas Besonderes 
und nahezu einzigartig.

Wollen künftig noch mehr auf digitale Medien setzen: Astrid Brausch (erste Vor-
sitzende InSchildesche), Digitalcoach Thomas Dickenbrok, Frank Kleine-Bekel 
(Schriftführer InSchildesche), Christian Bökenkamp (zweiter Vorsitzender InSchil-
desche) und Peter Obermark vom Handelsverband OWL (v.l.)
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Auftakt im 
Veranstaltungsjahr 2020 
mit Schildesche kulinarisch
In diesem Jahr sind wieder fünf 
Veranstaltungen geplant. Den 
Auftakt macht das zweitägige 
Event Schildesche kulinarisch 
am 10. und 11. Juni, verzichtet 
wird erneut auf die Bühne. Wie 
in den letzten Jahren wird die 
Kooperation mit dem Lions 
Club fortgesetzt, der am Mitt-
wochabend wieder sein Bene-
fizkonzert in der Stiftskirche 
durchführt. Die Kombination 
beider Veranstaltungen hat sich 
als positiv erwiesen. Zahlreiche 
Besucher der Stiftskirche nut-
zen die Möglichkeit, nach dem 
Konzert das gastronomische 
Angebot der Schildescher Kö-
che zu genießen. 
Gesetzt ist auch wieder das 
Open-Air-Musikerlebnis „The 
Sound of Schildesche“ am 27. 
August, die Programmgestal-
tung und die Verpflichtung der 
Musiker und Bands überneh-
men in diesem Jahr erstmals 
Christian Wolf und Dirk Möller, 
und lösen damit Holger Rogge-
mann ab, der sich in den letzten 
Jahren mit unermüdlichen Ein-
satz für den Erfolg dieser Veran-
staltung engagierte. 
Das beliebte Musikevent wird 
wieder um das viertägige 
Weinfest ergänzt. Rund um das 
Wetterhäuschen präsentieren 
Winzer ihre edlen Tropfen von 
Donnerstag (27. August) bis 
Sonntag (30. August). 
Die Programmgestaltung des 
Stiftsmarkts vom 25. bis 27. Sep-
tember liegt ebenfalls in den 
Händen von Christian Wolf und 

Dirk Möller. Was die Musik anbe-
langt, greifen sie in diesem Jahr 
auf Bewährtes zurück und ha-
ben bereits die Atomic Playboys 
und die Sheffield Steel – Joe Co-
cker Tributeband verpflichtet. 
Mit von der Partie ist auch die 
Band Take 5, die im letzten Jahr 
wegen des Wetters leider nicht 
mehr aufgetreten konnte. 
Weiteres Highlight im Veranstal-
tungskalender ist der Feuerzau-
ber am 12. Dezember. 
Generell solle das kulturelle 
Angebot weiter ausgebaut 
werden. Deshalb lobte die 
Vereinsvorsitzende auch das 
Engagement des Bezirksamts 
Jöllenbeck, das in Kooperation 
mit dem Café Wulfhorst und 
der Buchhandlung Welscher 
die im vergangenen Jahr ins 
Leben gerufene Veranstaltungs-
reihe „KulturKäffchen“ weiter 
fortsetzt. „Wir haben sehr viel 
Potenzial, im Kulturbereich 
müssen wir uns noch mehr en-
gagieren, das macht uns als 
Stadtbezirk authentisch. Ich bin 
jedoch überzeugt, dass wir als 
starke Gemeinschaft, in die sich 
jeder einbringt, noch viel bewe-
gen können. Unser Ziel muss es 
sein, gemeinsam für einen le-
bendigen Stadtteil aktiv zu wer-
den“, zeigt sich Astrid Brausch 
optimistisch. 

Neue Webseite
für mehr Sichtbarkeit
Für mehr Sichtbarkeit und 
Reichweite plant die Interes-
sen- und Werbegemeinschaft 
InSchildesche künftig noch 
mehr Aktivitäten in den digi-
talen Medien. Bereits auf der 
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Dieter Paul e.K.

Inh. Manfred Erdmann

Telefon 05 21/88 24 64

Sanitär- und
Heizungstechnik
Solaranlagen

Westerfeldstraße 142 
33613 Bielefeld

● Reparaturen und Wartungsarbeiten
 an Ihrer Heizungsanlage

● Badplanung und Badrenovierung

● Kundendienst

Zielgeraden befindet sich die 
neue Webseite, die Schriftführer 
Frank-Kleine-Bekel vorstellte. 
Gemeinsam mit dem Agentur 
Kulaber hat er an dem neuen 
Auftritt gearbeitet. Das moder-
ne Design der Webseite bietet 
jedem Mitglied sehr gute Prä-
sentations- und einfache Aktu-
alisierungsmöglichkeiten. „Ich 
bin davon überzeugt, dass sich 
nicht nur die Sichtbarkeit der 
Werbegemeinschaft, sondern 
auch der Mehrwert für jedes 
Mitglied enorm erhöhen wird“, 
so Kleine-Bekel. 
Neben der Webseite sind wei-
tere digitale Aktivitäten geplant. 
Unterstützt wird die Werbe-
gemeinschaft hier von Digital-
coach Thomas Dickenbrok, der 
für den Handelsverband OWL 
tätig ist und Einzelhändlern 
dabei behilflich ist, im Internet 
präsent zu sein – etwa mit einer 
eigenen Homepage, mit Auftrit-
ten bei Facebook und Instagram 
oder einem Online-Shop. Auf 
der Jahreshauptversammlung 
referierte er vorab über die 

Wichtigkeit digitaler Sichtbar-
keit für den Einzelhandel. 
„Es geht darum, Emotionen 
zu schaffen und gute Bewer-
tungen der Kunden zu erhal-
ten“, so Dickenbrock. 
„Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit. Das Thema interes-
siert uns, wir müssen uns digital 
präsentieren, um das Image un-
seres Stadtbezirks weiter voran-
zubringen“, so Astrid Brausch.
Vorstandswahlen standen in 
diesem Jahr nicht an, dennoch 
gab es eine Änderung der Zu-
ständigkeiten: Astrid Brausch 
(erste Vorsitzende), Christian 
Bökenkamp (zweiter Vorsit-
zender), Andreas Niehaus (Kas-
senwart), Holger Roggemann 
(stellvertretender Kassenwart), 
Torsten Pahl hat sein Amt als 
Schriftführer zur Verfügung 
gestellt, so dass der bisherige 
zweite Schriftführer Frank Klei-
ne-Bekel diese Funktion nun 
allein ausübt. 

Weitere Informationen: 
www.inschildesche.de

Kolpingsfamilie Schildesche wählt neuen Vorstand

Klaus Vogelsang und 
Veronika Sarkanbadis 
führen vergrößertes Team
Während ihrer Mitgliederver-
sammlung haben die Mitglieder 

der Kolpingsfamilie Schildesche 
einen neuen Vorstand gewählt. 

Das bisherige Mitglied des Lei-
tungsteams Martin Sauerland 

sowie Kassierer Andreas Hövel 
zogen sich nach langjähriger 
Vorstandsarbeit zurück und 
kandidierten nicht erneut. 
Künftig führen Klaus Vogelsang 
und Veronika Sarkanbadis das 
Leitungsteam.
Sauerland gehörte dem Vor-
stand 16 Jahre lang an, Hövel 
seit 21 Jahren. Die Mitglieder-
zahl der Kolpingbrüder und 
-schwestern in Schildesche 
ist konstant. 146 Mitwirkende 
zählt die Gruppierung. Umso 
erfreulicher ist es, dass der Vor-
stand künftig auf mehr enga-
gierte Mitstreiter zurückgreifen 

Fassadenanstriche
Gerüstbau
Vollwärmeschutz
Brandschaden-
Sanierung

Ausführung sämtlicher 
Malerarbeiten 

für Innen u. Außen

Niehausweg 12 · 33739 Bielefeld
Mobil 0160 – 99 73 43 46

Upmeier SE 2015-09 43x60.indd   1 21.08.15   10:22

Der neugewählte Vorstand der Kolpingsfamilie Schildesche (v.l.): Georg Zinn, Ste-
fan Hauk, Kriemhild Stumpf, Carola Rigoni, Andreas Gottwald, Veronika Sarkan-
badis, Peter Schenk, Regina Grewel, Klaus Vogelsang, Sabine Gottwald
� Foto: Steve Wasyliw
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kann. Neben der Schriftführe-
rin Sabine Gottwald und den 
weiteren Mitgliedern des Vor-
standes Andreas Gottwald, 
Regina Grewel, Stefan Hauk, 
Carola Rigoni und Kriemhild 
Stumpf, wurden Bernhard Hüb-
ner, Jan Schmalenberger sowie 
Georg Zinn neu hinzugewählt. 
Ebenfalls erhielt Peter Schenk 
als neuer Kassierer das Vertrau-
en der Versammlung. Jugend-
vertreter bleiben Philipp Hauk 
und Lukas Hübner.
Als einen seiner Schwerpunkte 
will Klaus Vogelsang die Mit-
gliederwerbung setzen. „Nur 
wenn wir unseren Mitglieder-
bestand halten, können wir die 
wertvolle ehrenamtliche, kari-
tative Arbeit gewährleisten“, so 

der Bankkaufmann. Ziel muss 
es sein, vor allem auch jüngere 
Menschen für eine Mitarbeit 
zu begeistern. So würden jähr-
liche Jugendzeltlager und viele 
Ausflüge angeboten. Veroni-
ka Sarkanbadis soll sich um 
den kirchlichen Teil in der Vor-
standsarbeit kümmern. 
Erfreut blickte die Kolpingsfa-
milie auf die Großveranstaltung 
des Karnevals zurück, die Ende 
Februar im HOT an der Ringen-
bergstraße durchgeführt wur-
de. Erneut wurde die größte 
kostümierte Karnevalsparty in 
Bielefeld veranstaltet, obwohl 
aufgrund von neuen Brand-
schutzvorschriften ein erheb-
licher Mehraufwand auf das 
Organisationsteam zukam. 

Sonnenhellweg-Schule im Herzen von Schildesche

Besondere 
Unterrichtsstunden 
Die beiden Islandpferde Vinnie 
und Hnysa sind in der Waldorf-
Förderschule im Stadtteil Gel-
lershagen in jeder Pause ein 
Anziehungspunkt: Am Pferde-
gehege gibt es für die Schüle-
rinnen und Schüler immer etwas 
zu sehen. Man kann den Tieren 
beim Futtern zusehen, kann sie 
streicheln und beim Bürsten des 
Fells helfen.
Besonders interessant ist, sie bei 
ihrer „Arbeit“ als Therapie-Hel-
fer zu beobachten: Während der 
Reittherapie werden die Schüle-
rinnen und Schüler angeleitet, 

sich den Tieren in ruhiger Wei-
se zu nähern, sie zu führen und 
zu pflegen. Dieser besondere 
Unterricht wird in der Sonnen-
hellweg-Schule von speziell ge-
schulten Kollegen durchgeführt. 
Zurzeit werden sie durch die 
Reittherapeutin Janina Dierkes 
unterstützt, die dazu einmal wö-
chentlich in die Schule kommt. 
Auf den Tieren selbstbewusst zu 
sitzen und kleine Kunststücke zu 
lernen – das ist bei allen Schü-
lerinnen und Schülern sehr be-
liebt. 
Seit über 20 Jahren ist die Pfer-
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dehaltung an der Sonnenhell-
weg-Schule fester Bestandteil 
des Unterrichtes. Der Umgang 
mit den Tieren ist eine wesent-
liche Stütze der waldorfspezi-
fischen Lernziele: Pflegen und 
Streicheln bietet den Kindern 

die Gelegenheit, Verantwortung 
zu übernehmen und soziales 
Miteinander zu üben. Der Reit-
platz ist Rückzugsort für aufge-
regte Kinder, die eine Auszeit 
aus dem ganztägigen Schultag 
brauchen: Pausen werden hier 

sinnvoll mit Pferdepflege ge-
nutzt und tragen so auf ganz be-
sondere Weise zur Beruhigung 
der Kinder bei.
Die Pferdehaltung auf dem 
Schulgelände ist ein umfang-

Islandpferd Vinnie begleitet den Schulalltag der 136 Schüler der Sonnenhellweg-
Schule: Diese Pferde sind wegen ihrer ruhigen Wesensart besonders geeignet für 
den Umgang mit Kindern

Reit-Therapie mit Janina Dierkes: Mut und Selbstbewusstsein der Kinder wer-
den geschult

Elektro Götsch Bielefeld GmbH & Co. KG
Inh. Andreas Frommholz

Lipper Hellweg 41e
33604 Bielefeld

Telefon 0521  |  8 01 66 - 0
Telefax 0521  |  8 01 66 - 20

Email elektro-goetsch@t-online.de
Web elektro-goetsch.de

Elektrotechnik Glasfasertechnik EDV-Netzwerktechnik

...mit Glasfasertechnik in die Zukunft
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Partner
der

Deutsche
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Bestattungen

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld • Telefon 0521. 98 60 00

Rat und Hilfe im Trauerfall • Vorsorgeregelung zu Lebzeiten
Sie erreichen uns jederzeit!

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

Der Service rund ums Auto
Inspektion   /   Klimaservice Tel 0521 / 98 91 55 40
KFZ – Diagnose   /   KFZ-Elektrik FAX 0521 / 98 91 55 42
HU / AU  Vorbereitung und Abnahme Beckhausstraße 59
Bremsen- und Auspuffservice 33611 Bielefeld
Unfall- und Karosserieinstandsetzung Info@bscar-service-team.de

Das Service-Team : E. Schultz
Öffnungszeiten Mo-Do 7:30 – 17:00 Uhr / FR 7:30 – 15:00 Uhr

BS Car-Service 90x50 ab SE_2016_01.indd   1 11.01.16   13:10

reiches Projekt mit viel Einsatz 
von allen Pädagogen: Sie küm-
mern sich auch außerhalb der 
Schulzeit um die Versorgung der 
Tiere. Pferdekenner wissen, wie 
aufwändig und kostspielig die 
Haltung ist. Für die kleine Schu-
le in der Benzstraße sind Vinnie 
und Hnysa ein großer Kostenfak-
tor: Jährlich ist ein vierstelliger 
Betrag aufzubringen: für Futter, 
Instandhaltung des Reitplatzes 
und die Unterbringung der Tiere 
auf einem Islandpferdehof in 
Melle in den Ferien. Um die art-
gerechte Haltung in Zukunft zu 

sichern, sucht die Schule noch 
Unterstützung. „Besonders er-
freulich wäre für uns eine re-
gelmäßige Zuwendung – damit 
könnten wir besser planen. Auch 
kleine Beträge sind hilfreich“, so 
eine Lehrerin der Schule. Wer 
Interesse hat, Unterstützer zu 
werden und mehr Informatio-
nen möchte, kann sich direkt an 
die Schule wenden. Auch Sach-
spenden sind willkommen – ein 
Großteil der Utensilien für die 
Reittherapie sind so schon in der 
Schule gelandet.
Verantwortungsvolles Handeln 

Reiten und Pferdepflege stehen in der Sonnenhellweg-Schule regelmäßig auf 
dem Stundenplan - sie sind wichtiger Teil des waldorfspezifischen Unterrichts

im Bewusstsein gegenüber Na-
tur und Gesellschaft - dafür steht 
die Sonnenhellweg–Schule seit 
41 Jahren. Heileurythmie und 
Förderunterricht, künstlerische 
Entfaltung, Musik und Geistes-
wissenschaften stehen auf dem 
Lehrplan. Ebenso werden hand-
werkliche Fähigkeiten vermit-
telt.
Besonders die vier Berufspra-
xisstufen für junge Erwachse-
ne legen ihr Augenmerk auf 
das Lernen im praktischen Tun: 
Töpferei, Weberei, Hauswirt-
schaft und Gärtnerei bieten den 
Schülerinnen und Schülern eine 
bessere Vorbereitung auf das 

Arbeitsleben oder Berufsför-
derprogramme. Aktuell sind in 
diesen Klassen noch Plätze frei. 
Aufgenommen werden auch 
Quereinsteiger nach dem Ab-
schluss der zehnten Klasse mit 
Förderschwerpunkt Geistige 
Entwicklung. 
Interessenten können sich tele-
fonisch unter 0521/989130 oder 
unter www.sonnenhellweg.de 
informieren. Hier finden sich 
auch Termine für öffentliche 
Veranstaltungen zum Kennen-
lernen der Schule – aufgrund 
der aktuellen Lage zurzeit ein-
geschränkt, demnächst wieder 
im vollen Umfang.



12 SCHILDESCHE ERLEBEN  4 | 2020

AUS DEM STADTTEIL

„Wir nehmen uns Zeit,
um so der Trauer Raum zu geben.“

(Frauke Heiland, Begleiterin im Trauerfall)

IM STIFT 2-6 ▪ BIELEFELD-SCHILDESCHE ▪ TEL.: 05 21 - 3 79 09 ▪ WWW.IMSTIFT.DE

B E S T A T T U N G S H A U S I M  S T I F T

CDU Schildesche

Mit jungem Team in die Kommunalwahl
Gestärkt und mit viel Selbstbe-
wusstsein geht die CDU Schil-
desche in den bevorstehenden 
Kommunalwahlkampf und 
setzt dabei auf ein verjüngtes 
Team.
Während ihrer Versammlung 
wählten die 30 anwesenden 
Mitglieder den Vorsitzenden 

des Stadtverbandes Steve 
Wasyliw auf Listenplatz eins 
für die Bezirksvertretung. Der 
30-Jährige geht somit als Spit-
zenkandidat in die Wahl und 
soll Bezirksbürgermeister in 
Schildesche werden. Wasyliw 
gehört der Bezirksvertretung 
bereits seit 2009 an und ist seit 

2011 stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender der CDU. 
Zudem engagiert sich der ge-

bürtige Schildsker, der in Gü-
tersloh als politischer Referent 
arbeitet, in der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Kolpingsfamile 
sowie bei den Schützenfreun-
den. Auf den weiteren Plätzen 
der Liste, die insgesamt 18 
Kandidaten umfasst, folgen Mi-
chael Weber (61), Jörn Debener 
(28), Johanna Weber (28) und 
Dr. Armin Kockel (36), der sich 
in einer Kampfabstimmung ge-
gen den bisherigen Fraktions-
vorsitzenden Michael U. Krüger 
(66) durchsetzen konnte. „Wir 
bilden den Querschnitt der Ge-
sellschaft in unserem Team ab. 
Die Altersspanne reicht von 21 
bis 75 Jahren, es sind politische 
Neueinsteiger und erfahrene 

Kommunalpolitiker dabei und 
viele unterschiedliche Berufs-
stände finden sich ebenfalls 

wieder“, sagt Wasyliw. Ziel sei 
es, möglichst viele Gespräche 
im gesamten Stadtbezirk mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
zu führen. „Auch bei den vier 
Kandidaten für den Stadtrat 
gibt es Veränderungen. Neben 
Michael U. Krüger tritt auch das 
ehemalige Ratsmitglied Stefan 
Röwekamp (60) nicht erneut 
an. Im Wahlkreis Universität 
wirft Krankenschwester und 
Pharmazeutin Johanna Weber 
ihren Hut in den Ring. Indus-
triekaufmann und Ratsherr 
Michael Weber bewirbt sich 
in Gellershagen, Gastronom 
Niklas Meyer (31) in Sudbrack 
und Steve Wasyliw in Alt-Schil-
desche. 

Steve Wasyliw (1.v.r.) führt das Team der CDU Schildesche um Dr. Armin Kockel 
(v.l.), Michael Weber, Johanna Weber, Jörn Debener und Semira Dik in den
Kommunalwahlkampf
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Tanzsternchen für Kita-und Schulkinder 

Tanzen wie die Stars 
Es gehört mittlerweile schon 
zum festen Jahresprogramm 
des Bielefelder Tanzsportvereins 
Linedance4all e.V.: die jährlich 
im Juni stattfindende Abnah-
meprüfung für das kleine und 
große Tanzsternchen für Kinder 
zwischen drei und acht Jahren. 
Das ist jedes Mal nicht nur für die 
Kinder ein großes Ereignis, son-
dern auch für die ganze Familie, 
inklusive Oma. 
Hier dürfen die Kinder sich auf 
der Bühne der „Tanz-Künste“ wie 
kleine Stars ihrer Vorbilder und 
Idole von zum Beispiel „Let’s 
Dance“ fühlen. 
Die Vorbereitungszeit für das 
Einstudieren von zwei einfachen 
Tanzchoreographien zu belie-
biger Musik erstreckt sich in der 
Regel zwischen zwei und vier 
Monate. Sie hängt davon ab, wie 
umfangreich das sportliche An-
gebot in den jeweiligen päda-
gogischen Einrichtungen ist und 
welche Personalkapazität von 
Seiten der Trainerinnen und eh-

renamtlich mithelfenden Eltern 
ist. 
Manchmal wird auch gerne „Alt-
bewährtes“ von Kinderliedern 
oder der erst zur Weihnachtsfei-
er vorgetragene Tanz mit neuer 
Musik unterlegt. Zwei Tänze von 
jeweils mindestens zwei Minu-
ten Länge, in denen gehopst, 
gestampft, geklatscht oder ge-
dreht, gelacht und gelaufen wird, 
reichen für das kleine Tanzstern-
chen des deutschen Tanzsport-
verbands, (kurz DTV genannt). 
Für drei Tänze erhält man sogar 
das große Abzeichen, beides mit 
Ansteckbutton und offizieller Ur-
kunde vom Landesverband. Und 
wer weiß, vielleicht bedeutet die 
Teilnahme für das ein oder ande-
re Kind der Einstieg in ein wun-
derbares Hobby. 

Weitere Informationen und An-
meldemöglichkeiten zur diesjäh-
rigen Abnahme bis zum 15.  Mai 
per Mail: 
info@linedance4all.de 

Im vergangenen Jahr haben zahlreiche Kinder ihr Tanzsternchen erworben

Serie: Mehr Bewegung im Alltag 

Der kleine Muntermacher 
Der Frühling ist da. Doch auf ein-
mal ist es dieses Jahr anders als 
die Jahre zuvor. Es liegt nicht am 
Wetter, sondern an einem Virus, 
das uns dazu zwingt, unseren All-
tag und auch unsere Arbeit um-
zustrukturieren. Für viele bricht 
durch die Einschränkungen der 

Vereinssport weg und auch das 
Fitnessstudio hat geschlossen. 
Lauf- oder Walking-Gruppen 
können nicht mehr wie gewohnt 
stattfinden. Wir werden darum 
gebeten, unsere Wohnung nur 
noch für das Nötigste zu verlas-
sen und unsere sozialen Kontakte 
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Schelpsheide 6 | 33613 Bielefeld
Tel.: 05 21/9 86 55 70 | Fax: 05 21/9 86 55 90
info@kortstiege.de | www.kortstiege.de 

Trauerhalle im Hause | Überführungen | Erd-, Feuer- und  
Seebestattungen | Vorsorge | Erledigung aller Formalitäten 

Seit drei Generationen begleiten wir Menschen ein-
fühlsam in der Zeit des Abschiednehmens. Es ist die-
ses Vertrauen, das uns ehrt. Neben einem würdevol-
len Umgang mit dem Verstorbenen ist es für uns von 
zentraler Bedeutung, auch für die Hinterbliebenen 
da zu sein.

Vorsorge: Das Leben genießen, 
weil alles geregelt ist! 
Mit einer Bestattungsvorsorge ersparen Sie sich und 
Ihren Angehörigen Unsicherheit, sowie weitere see-
lische Belastungen. Zu einer Vorsorge gehört u.a. die 
Regelung für Ablauf, Umfang und Festlegung persön-
licher Wünsche bei der Bestattung, sowie die fi nan-
zielle Absicherung.

Neuer Service:
•   Hilfe bei der Erstellung einer rechtssicheren 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
•   Sicherung und Übergabe des digitalen Nach-

laßes (z.B. Online-Konten) an die Angehörigen. 

auf Videochats oder Telefonate 
zu begrenzen. 
Wir sollen also genau das Gegen-
teil tun, was eigentlich in dieser 
großartigen Jahreszeit üblich ist. 
Aber das bedeutet nicht, dass wir 
uns nun alle auf dem Sofa oder 
dem Gartenstuhl verkriechen 
sollten. Mehr denn je ist es wich-
tig, die kleinen Bewegungstipps, 
die ich Ihnen in den verschie-
denen Ausgaben gezeigt habe, 

umzusetzen. Sorgen Sie dafür, 
dass sie lange Sitzperioden oft 
unterbrechen. Stehen Sie öfter 
auf und nutzen Sie ihre Mittags-
pause im Homeoffice dafür, um 
einmal um den Wohnblock zu 
gehen. Diese neue Situation bie-
tet auch neue Möglichkeiten, 
was den Sport betrifft. Versuchen 
Sie einmal etwas Neues wie Jog-
gen, Beweglichkeitstraining, Ent-
spannungsübungen, … 

Sport ist kein Allheilmittel, aber 
moderates Training kann sich 
positiv auf das Immunsystem 
auswirken. Bei einem moderaten 
körperlichen Training kommt es 
zur Ausschüttung von Adrena-
lin. Adrenalin ist ein Hormon, 
welches die Produktion von 
Abwehrzellen, weißen Blutkör-
perchen und Lymphozyten an-
regt. Bei regelmäßigem Training 
kommt es zu einem Trainings-
effekt des Immunsystems. So 
können schädliche Viren und 

Bakterien effizienter beseitigt 
werden und die Wahrschein-
lichkeit eines Infekts kann sin-
ken. Intensive Belastungen sind 
eher kontraproduktiv. Bei diesen 
kommt es zu dem sogenannten 
„Open Window Effekt“. In dieser 
Zeit sinkt die Zahl der Abwehrzel-
len für eine bestimmte Zeit und 
die körpereigene Immunabwehr 
ist geschwächt. Dann haben es 
Viren und Bakterien einfacher, 
sich im Organismus festzusetzen. 
Sie sollten bei Ihrem selbstän-

Caroline Schwarzer, hat Sport und Sportwissenschaft studiert und einen Master 
of Science in Intelligenz und Bewegung an der Universität Bielefeld absolviert. 
Sie verfügt über eine Fitnesstrainer A-Lizenz und arbeitet als Trainerin
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Kontakteinschränkungen 

Pflegewegweiser gibt Rat
Wer Angehörige in dieser Zeit 
der strengen Kontaktsperre 
zu Hause pflegt oder in einer 
Pflegeeinrichtung besuchen 
möchte, muss besonders harte 
Regeln im Umgang miteinander 
beachten: Zum Schutz der Be-
troffenen – vor allem von alten 
und kranken Menschen – gilt: 
So wenig direkten Kontakt ha-
ben wie möglich! 
Für die Pflege zu Hause heißt 
dies, dass Angehörige über die 
notwendigen Pflegemaßnah-
men hinaus, auf Umarmungen 
oder zärtliche Berührungen von 
Pflegenden vor allem im Ge-
sicht verzichten, um sie keinem 
erhöhten Infektionsrisiko aus-
zusetzen. Für Pflegebedürftige 
im Heim gilt vorübergehend 

ein striktes Besuchsverbot. Hier 
hilft derzeit nur, dass Familie, 
Freunde oder persönliche Be-
treuer einen direkten Kontakt 
per Telefon oder Video zum 
Bewohner einer Einrichtung 
halten, damit der pflegende 
Angehörige weiterhin Zuspruch 
erfährt und sich nicht gänzlich 
allein gelassen fühlt.
Besonders schwierig ist die 
derzeitige Lage für Menschen 
mit Demenz: Die besonderen 
Hygiene-Maßnahmen in der 
Corona-Pandemie sind Betrof-
fenen je nach Stadium nicht zu 
vermitteln. Pflegende Angehö-
rige sind aktuell noch stärker 
gefordert als sonst und benö-
tigen in ihrer oft prekären Lage 
dringend eine entlastende Un-
terstützung.
Betroffene sollten daher recht-
zeitig Rat bei Profis einholen, 
wenn sie unsicher sind, wie die 
Pflege ihres Angehörigen vor 
dem Hintergrund der Corona-
Krise bewerkstelligt werden 
soll. Unter der Rufnummer 0800 
4040044 informiert der Pflege-
wegweiser NRW rund um das 
Thema Pflege und über vorhan-
dene Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote. Die Hotline 
steht montags, dienstags, mitt-
wochs und freitags von 9-12 Uhr 
und donnerstags von 14-17 Uhr 
für pflegende Angehörige und 
Pflegebedürftige zur Verfü-
gung.
Weitere Informationen:
www.pflegewegweiser-nrw.de 
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digen Training unbedingt da-
rauf achten, sich nicht zu sehr 
zu verausgaben. Besonders 
empfehlenswert sind Ausdauer-
sportarten wie Walken, Joggen, 
Radfahren, Home-Workouts 
ohne Geräte. Hierbei kann die 
Belastung individuell gesteuert 
werden. 

Moderates Training
ist folgendermaßen definiert: 
•	 Dauer: 30 bis 45 Minuten 
•	 Dichte: 2 bis 3 Mal pro Woche 
•	 Zusätzliches Krafttraining:

2x  pro Woche (Große Muskel-
gruppen), ebenfalls nicht bis 
zur völligen Erschöpfung 

Außerdem spielt die Rege-
neration eine wichtige Rolle. 
Folgende Regenerationsmaß-
nahmen sind zu empfehlen: 
•	 Mindestens 500g Obst/Gemüse 
•	 Achten Sie darauf, genügend 

Kalorien zu sich zu nehmen (Kei-
ne Diät) 

•	 Ausreichend Proteine, am besten 
auch direkt nach dem Training 

•	 Viel trinken 
•	 Ausreichend Schlaf (mindestens 

8 Stunden) 
•	 Versorgung mit Vitaminen und 

Mineralstoffen (Zink, Magnesi-
um, …; Vitamin C, D) 

•	 Versorgung mit Vitamin D: Drau-
ßen spazieren gehen, joggen 
oder walken 

Sollten Sie zusätzlich zu den 
Bewegungstipps aus den ande-
ren Ausgaben noch Ideen für 
Übungen oder kleine Workouts 
suchen, dann finden Sie auf 
meiner Webseite weitere Anre-
gungen: 
www.bewegungsfreund.org. 
Bleiben Sie gesund und halten 
Sie sich an die neuen geltenden 
Vorgaben.



Stellplatz frei für Wohnmobil oder 

Wohnanhänger (überdacht), 

Firmengelände Hainteichstraße. 

Preis: Verhandlung. Tel. 881825

Carport-Platz für Pkw frei, 20 Euro/

Monat, Hainteichstraße.  

Tel. 881825

Wohnung oder Bungalow, ca. 

100 m2 zum Kauf oder Miete 

gesucht. Wir sind ein Ehepaar und 

wollen uns auf Dauer verkleinern. 

Makler, oder gerne auch von privat. 

Tel. 0163  7062719

Babybett Gitterbett Holz+weiß 39€ 

Tel. 81949

Biete Gartenarbeit an rund um Ihr 

Haus. Tel: 0157  86103541

Elektron. Schreibmasch. SM 8400 

kostenlos. Tel. 882863

Pensionärin s. 2 Zi.Whg.m.Balkon. 

Tel. 01577  4300673

Gemütliche Ferienwohnungen in 

Grömitz/Ostsee mit Seeblick zu ver-

mieten. Tel. 0175  5288059

Ostseeurlaub im großzügigen 

(130 m2), familienfreundlichen, lie-

bevoll eingerichteten und bestens 

ausgestatteten "HUUS STOKEN-

DÖRP" (bis 7 Pers.) mit großem 

Garten (1000 m2), 3 Schlafzimmern, 

2 Fernsehern, W-LAN und vielem 

mehr. Hunde sind herzlich willkom-

men. www.huus-stokendoerp.de  

oder Tel. 54366783

Junge Familie sucht EFH, RH oder 

DHH (gerne zentrumsnah).  

Auch renovierungsbedürftig.  

Finanzierung gesichert.  

Tel. 0176  24820536

PKW Fahrer/in und Begleitpersonen 

für die Schülerbeförderung gesucht. 

Der Erwerb des Personenbeförde-

rungsscheines wird unterstützt.  

Info unter Tel. 0174  6821615  

oder info@bvp.de

Schöne FeWo im toskanischen Dorf 

"Vetulonia" mit Blick auf Hügel und 

Meer zu vermieten. Kontaktmög-

lichkeiten: www.corsipoli.de 

corsipoli@gmx.de, Tel. 451725

Angestellter im öffentlichen Dienst 

sucht kleines Einfamilienhaus oder 

Bungalow zur Miete im Raum 

Schildesche oder Umgebung.  

Tel. 0160  5833862

� LEISTUNGSSTARKE PARTNERKLEINANZEIGEN

NACHHILFE? 
WIR HELFEN!
0521-17 78 94

www.lernpunkt.de

Le
rn

punkt

Automobile

Friseure

Apfelstraße 199
Tel. 05 21/8 25 47

Plümer
Ihr Friseur für die ganze Familie.

Haarstudio

Grabpflege

www.schildesche-erleben.de

Malerbetrieb

Optiker

Qualität für Ihre Augen

Arnd Heinrich
Tel. 05 21/8 28 51

Johannisstraße 35
33611 Bielefeld
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Telefax: 0521/557308-40
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Beratung für Menschen — Verstand für Finanzen
Beckhausstr. 211 . Tel. 880 77 77

www.fn-makler.de

®
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